
www.fbg-aiglsbach.de   Besuche uns auf Facebook & Instagram: FBG Aiglsbach N°04  |  22

DER AKTUELLE 
HOLZMARKT 
Holzpreise & Holzbereitstellung

AKTUELLE
NACHRICHTEN
Verkauf FBG Häcksler

Neue Waldprämie 

NEUIGKEITEN 
AUS MAINBURG
Jan Theisinger

Katharina Krumm

KOMMENDE
VERANSTALTUNGEN
Spaziergang mit den Förstern

Praktikertag



Seite 2

und wieder kommt von der EU aus Brüssel eine schlechte 

Nachricht. Nach dem Stilllegungsplänen im Frühjahr, 

soll jetzt das Holz der Waldbauern den Status als 

erneuerbare Energie verlieren, das dann für unser Holz 

aus unseren Wäldern viele Nachteile hätte. Es könnte in 

der Zukunft bis zu einem Verbot zur Verwertung reichen, 

aber Holzprodukte wie Hackschnitzel, Pellets usw. aus 

Sägewerken als erneuerbar gelten.

Angestoßen wurde das Ganze von Umweltverbänden 

sowie von Sozialdemokraten, Grüne und die Linken.

Die Umweltverbände sind in Brüssel sehr stark vertreten 

und haben somit entsprechenden Einfluss.  Wir Waldb­

auern sind in Anbetracht unserer Anzahl aber eher 

schwach vertreten.

Für die Zukunft müssen wir mit unseren Verbänden mehr 

Einfluss gewinnen, um solche nicht nachvollziehbare 

Beschlüsse schon bei der Entstehung zu verhindern.  

Aber auch wir Waldbesitzer müssen auf unsere Politiker 

zu gehen und auf diese Missstände hinweisen.

Das Ganze trägt die Überschrift REDIII, das heißt 

„Erneuerbare Energien Richtlinie der EU“.  Sie beinhaltet, 

dass von den Waldbesitzern das Holz nicht mehr als 

erneuerbare Energie zu beurteilen ist.

Laut einer Pressemitteilung des Bundesministeriums für 

Ernährung und Landwirtschaft vom 1. November ist das 

Förderprogramm „Klimaangepasstes Waldarangement“ 

fertig.

Die endgültigen Richtlinien sollen im Bundesanzeiger 

am Freitag, den 4. November 2022 veröffentlicht werden. 

Eine Antragstellung soll ab Montag, den 7. November 2022 

über das FNR-Portal möglich sein.

Es gilt das „Windhundeverfahren“, jeder Waldbesitzer 

kann entscheiden, ob er die Waldprämie beantragt oder 

nicht.  Er ist frei in seiner Entscheidung.  Wenn nötig, ist 

die FBG Aiglsbach behilflich.

Beim Holzmarkt haben wir bis Jahresende noch die 

bekannten Preise, falls Sie Holz einschlagen wollen.  

Melden Sie sich bitte bei unserem GF Franz Gmelch.

Tipp zur  Durchforstung:  Wir haben zur Zeit gute Papier­

holzpreise.  Wir konnten sie um fast 50% erhöhen.  Nutzen 

Sie die Möglichkeit.

Kontrollieren Sie auch bitte Ihre Bestände auf Käfer, 

damit wir ihn im nächsten Jahr nicht wieder so stark 

haben.

Ja, das Jahr 2022 geht langsam zu Ende und die Advents­

zeit steht vor der Tür.

Ich wünsche Ihnen eine ruhige, besinnliche Zeit.

Ihr Georg Huber, 1. Vorsitzender

Liebe Mitglieder 
der FBG Aiglsbach,
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Der
Rückblick

Die nächsten
Veranstaltungen

Gallimarkt 2022
Nach zwei Jahren Pause hat die FBG dieses Jahr wieder 

zusammen mit den Kollegen vom AELF Abensberg auf 

dem Gallimarkt einen Stand aufgebaut. Umgeben von 

Bäumen konnten sich die vielen Besucher über diverse 

Themen der Waldbewirtschaftung informieren und Infor­

mationsmaterial samt einer Weißtanne für den eigenen 

Wald mit nachhause nehmen. Wir bedanken uns für Ihren 

Besuch und das große Interesse an unserer Tätigkeit! 

Großen Dank auch an alle Helfer beim Auf- und Abbau!

18.11.2022 Spaziergang 
mit den Förstern
Gehen Sie mit Jan Theisinger vom AELF und Franz Gmelch 

von der FBG eine Runde im Dürnbucher Forst und stel­

len Sie alle Fragen die Ihnen unter den Nägeln brennen. 

Themen- und Routenwahl je nach Interesse der Teilneh­

menden. Mögliche Themen: Nutzungspotentiale, Vor­

ratsermittlung; Feinerschließung anlegen; Auszeichnen; 

Grenzen finden. Treffpunkt ist am 18.11.22 um 13:30 Uhr 

gegenüber der AGIP-Tankstelle nördlich von Elsendorf.

3.12.2022 Praktikertag
In Zusammenarbeit mit Studenten der Hochschule 

Weihenstephan-Triesdorf veranstalten wir am dritten 

Dezember einen Praktikertag mit folgenden Themen:

• Neue Einzelschutzsysteme in Forstkulturen

• Trockenheitsprobleme in Forstkulturen

• �Demonstration einer Mini-Rückeraupe mit 

verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten

Treffpunkt ist am 3.12.22 um 14:00 Uhr gegenüber der AGIP-

Tankstelle nördlich von Elsendorf. Wir fahren dann in der 

Kolonne zur Demonstrationsfläche im Dürnbucher Forst.
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Fichte
Preise bis 14.12. in €/fm . Fixlänge B/C, Cx und D . 5,10 m, 

4.10 m mitgehend . Stock max. 58 cm o. R.

Stärkeklasse Fixlängen B/C Käferholz Cx/D

1b 80 50

2a 90 60

2b-4 100 70

5 100/90 70/60

Starkholz Fichte
Preise bis 14.12. in €/fm.

Stock max. 100 cm o. R. . Zopf min. 18 cm o. R.

Stärkeklasse BC Cx D

1b 74 46 44

2a 84 56 54

2b+ 94 66 64

Kiefer
Preise bis 14.12. in €/fm. . Länge 5,10 m (4,10 m =D) . Stock 

max. 58 cm o. R. . Zopf min. 15 cm m. R.

Stärkeklasse BC D

1b 55 45

2a 65 50

2b+ 75 60

Palette
Preise bis 14.12. in €/fm. . Baumarten Kie, Fi, Lä & Dgl

Zulässige Krümmungen

Mittendruchmesser  
in cm o. R.

Krümmung in cm / lfm

unter 20 bis 1,5

von 20 bis 34 bis 2,5

ab 35 bis 3,0

kein Dürrholz, kein Gipfelholz . Längen 3,70 m & 5,10 m

Zopf min. 17 cm (Fi 15 cm) . Stock max. 60 cm

Kiefer Fichte

Stärkeklasse BC D BC Cx D

1b 51 41 73 51 51

2a 61 41 83 56 56

2b 71 51 93 64 66

3a 71 51 93 64 66

3b-4 74 51 93 64 66

5+ 74 51 76 64 66

Starkholz Kiefer
Länge 5,10 m . Qualität B . Durchmesser 3b+ . Preis ca. 

106 €/fm je nach Qualität . Evtl. Mehrkosten für Aufmaß

Langholz Kiefer
Längen 10,20 m oder 13,40 – 20,40 m . Qualität BC

Durchmesser 3b+ (3a vereinzelt mitgehend)

Preis ca. 86 -91 €/fm je nach Qualität

Evtl. Mehrkosten für Aufmaß

Papierholz
Längen 2 m oder 3 m . Zopf 8 cm m. R. . frisch, gesund, 

gerade . Preis ca. 42 €/rm 
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Laubholz
eiche, Buche, Esche . Längen 3,1 m, 4,1 m, 4,6 m oder 

Vielfache

Buche €/fm

Stärkeklasse Güte B Güte C Güte D

3b 86 81 76

4 97 90 81

5 107 95 83

6 114 100 83

Eiche €/fm

Stärkeklasse Güte B Güte C

2b 100 76

3a 162 100

3b 228 128

4 314 176

5 380 185

6 475 204

Esche €/fm

Stärkeklasse Güte B/C

3a 76

3b 86

4 95

5 105

6 114

Brennholz rund & frisch
Für Nadel-Brennholz  legen wir momentan einen Netto-

Grundpreis von 42 €/rm zugrunde. Bitte beachten Sie, 

dass sowohl für den Käufer als auch für den Verkäufer 

noch die Ust. dazu kommt und auch die FBG eine Provision 

verlangen muss. Buchen-Brennholz liegt bei 64 €/rm.

Wald-Hackgut
Gipfelhaufen werden momentan mit 4,50 €/srm bezahlt.

Bitte beachten Sie, dass vom Käufer auch ein gewisser 

Holzanteil erwartet wird. Wenn nur noch Nadeln und 

Äste drin sind ist die Ausbeute sehr gering.

Grundsätzliches 
zur Holzbereitstellung
Mindermengenabschlag

Bei Holzbereitstellungen unter 15/10 fm (je nach Käufer) 

werden Preisabschläge gemacht. Bitte machen Sie 

keine kleineren Holzeinschläge sondern nehmen Sie im 

Zweifelsfall noch ein paar Bäume mit um eine sinnvolle 

Poltergröße zu erreichen.

Ganzjährig LKW-befahrbarer Weg

Jeder Polter muss an einem ganzjährig LKW-befahrbaren 

Weg liegen. Ohne tiefhängende Äste und mit Wendemög­

lichkeit. Ansonsten ist eine Abfuhr nicht möglich.

Bündiges Poltern der Stämme

Bitte poltern Sie Ihre Fixlängen bündig. Bei unregelmäßig 

gelagerten Fixlängen wird das Zählen der Stämme sehr 

aufwändig bzw. oft unmöglich. Eine korrekte Stückzahl 

ist für die Abrechnung sehr wichtig und liegt in Ihrem 

eigenen Interesse. Je unordentlicher gepoltert wird 

desto mehr wird beim Zählen übersehen.

Eine saubere Polterung ermöglicht eine genaue Holzaufnahme.
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Verkauf des 
FBG-Häckslers
Der FBG-eigene Hacker „Heizohack HM 8-400“ 

wird verkauft. 

Interessenten können ihn bei unserem Vorstandsmitglied 

Leonhard Berger in Buch 1 bis Ende November besichti­

gen und in einem geschlossenen Umschlag ein verbind­

liches Angebot abgeben (das Angebot muss enthalten: 

Name, Anschrift, Telefonnummer, Gebot inkl. 19% Ust.).

Zur Maschine

• Gekauft 2008

• �3.750 Betriebsstunden, rekonstruiert anhand der Ab­

rechnungen. Der Stundenzähler wurde bereits ausge­

tauscht.

Ausstattung

• Turmdrehung- und Klappenverstellung elektrisch

• Hydraulikzylinder an der Einzugsklappe

• Maschine läuft

• Messerhalter müssen irgendwann erneuert werden

Neue Waldprämie
Das in der letzten Forstpost angekündigte Förder

programm hat nun den Namen „Klimaangepasstes Wald-

management“ und startet sehr bald. Mit der Veröffent­

lichung im Bundesanzeiger können die Anträge gestellt 

werden.

Bitte beachten Sie die Erläuterungen aus unseren voran­

gegangenen Veröffentlichungen. 

Die Forderungen an den Waldbesitzer sind hoch und jeder 

muss sich gut überlegen, ob er mit machen will.
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Neuigkeiten 
aus Mainburg
Seit Oktober teilen sich Jan Theisinger und Katharina 

Krumm die Revierleitung des staatlichen Forstreviers 

Mainburg. Die beiden stehen Ihnen in der Beratung rund 

um Ihren Wald zur Verfügung. Planen Sie eine Holzernte? 

Haben Sie Borkenkäferbefall entdeckt? ¬¬Überlegen Sie, 

welche Baumarten Sie pflanzen wollen oder möchten Sie 

einfach gerne wissen, welche Möglichkeiten Sie bei der 

Bewirtschaftung Ihres Waldes haben? Melden Sie sich 

gerne beim Forstrevier Mainburg und machen Sie gleich 

einen Termin bei Ihrem zuständigen Förster oder Ihrer zu­

ständigen Försterin aus!

Forstrevier 
Mainburg

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft 
und Forsten 
Abensberg-Landshut

Forstrevier Mainburg 

Bahnhofstraße 10

84048 Mainburg 

Telefon 

(08751) 3375

Bürozeiten: 

mittwochs von 9-12 Uhr 

Jan Theisinger
zuständig für Aiglsbach, Attenhofen & Elsendorf

Mobil 0173 73 79 673

jan.theisinger@aelf-al.bayern.de

Katharina Krumm
zuständig für Mainburg & Volkenschwand

Mobil 0173 28 05 844

katharina.krumm@aelf-al.bayern.de

(Mo-Do 9-13 Uhr)
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Bürozeiten 

Montag	 8:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag	 8:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag	 8:00 bis 12:00 Uhr

Forstbetriebsgemeinschaft Aiglsbach & Umgebung e.V.

Marktplatz 7 (Sparkassen-Passage) | 84048 Mainburg

Telefon 	 (08751) 84 56 44

Telefax 	 (08751) 84 56 46

Email 	 info@fbg-aiglsbach.de

Online 	 www.fbg-aiglsbach.de

Hinweis
Das Büro der FBG Aiglsbach befindet sich weiterhin in der 

Sparkassen-Passage Marktplatz 7. Das Forstrevier Main-

burg (AELF Abensberg) ist in die Bahnhofstr. 10 gezogen. 

Bitte beachten Sie dies bei der Abgabe von Unterlagen!
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